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Preußiſcher Landtag vor n a a bloß etwe s temperament Ob das ein Vorzu iſt wer weiß es r e Frauen wollett nicht ſagt
Parteien m ver 9 g das Woh iſt J le dräfte der ſtaatserhaltenden mar n und Vergangenheit erinnert werden Und en Kux jagenSpezialbericht unſeres Korr eſponde ten fatholiſchen r das Wohl der amtheit Jch muß auch dem ob dele lueellnug die Reforn nbewegune um einen tüchtiger i Ruck fördernt

s Verlin 18 März das 77 J ferrug n aber nur ſoweit weder Auffällig iſt das an der Herreu die ſich vor den ben
18 März s St atsintereſſe noch Se Vale der vangeliſchen Kirche noch Modellbildern drängen Wirklich ganz reizend Entzückend dieſe

Abgeordnetenhaus Grundbedingungen der der Kultur entgegenſtehen die ich viel höher Formen Wie ſchick und doch anmutsvoll S Potzw vetter zum
Die zweite Beratung des Kultusetats wird bei dem Titel Miniſter halte als Herr Dr Friedberg anzunehmen ſcheint Veifall anbeißen ſchön Sind nu e Koſtüme mit dieſen lebhaften Aus

gehalt fortgeſeht Abg Dr Ztr verteidigt die marianiſchen Vereine und be rufen gemeint Hoffen wir liel ſerinAbg v Zedlitz frkonſ Die Aufhebung des S 2 entſpricht wieder ont die nationale ung iner Parte Der Ausſpruch Windthorſts Zwar mit dem Hoffen iſt s o ne eigen
Der Papfi W et die Welt ſei geſallen als Fürſt Bismark die Hilfe Bezie hung gerad in Berlin etwas abergläubiſch

des Papſtes an um das Septennat durch z Licht geführt wurden Brauchen nur anMiniſter Studt darauf hin daß ſein n religiöſer Vereine und eingehend behandelten Pläne zu denken
beider chriſtlichen Konſe eſſen ehandelt Er ſtehe den religiöſen Vereinen Untergrundbahnen und nun hören wir daß
ſympathiſch gegenüber Wort Vereinsmeierei paſſe hier nicht ſonders ins Waſſer gefallen ſind mehr denn klaftertieſ
Viele Elte n ben i n Vereinen ein Mittel zur Hebung der Religioſität tauchen v gar nicht zu denken iſt Welch ſchöne

r O T 1 11 5 i rund zur Bekämpfung t lnſittlichkeit ferner in unſerer ſtädtiſchen Kunſtdeputation ausg eheckt
t

be s W

holten Beſchlüſſen der großen Mehrheit des Reichstages Zweifellos iſt
allerdings daß das Zentrum ein beſonderes Jntereſſe an dieſer Maßnahme
hatte aber daraus iſt nach meiner Anſicht der Vorwi irf eines Kuhhandels
nicht berechtigt Das Zentrum hat unter erheblichen Schwierigkeiten inſeinen eigenen Reihen mitgewirkt bei der notwendigen Berſtärkung von
Heer und Flotte daher iſt es durchaus verſtändlich wenn die Regierung
er Partei die Mitwirkung erleichtert Sehr richtig ſagte Graf Bülow
aß der Zuſammenhalt aller ſtaatserhaltenden Kreiſe beider Konfeſſionennotwendig ſei um eine kräftige halans gegen die Uniſtnrzbeſtrebungen

der Sozialdemokratie zu bilden Jch hoffe daß die Regierung endlich mit
Taten vorgehen wird Jeſuite ifurcht habe ich nicht ich veriraue feſt auf
die ſiegreiche Kraft der evangeliſchen Glaubens Gewiſſen und GeiſtesfreiheitMiniſſerprä ident Graf Vülow Herr v Eynern hat geäußert ich

hätte der nationalliberalen Partei einen ſchweren moraliſchen Vorwurf ge
t

1 11 n rennt n n M z S v vHierauf vird ein Schlußar genommen und es folg t r leriſchen A Hmückung Berlins Hat ſich was damit
ſprechung über die oberſchleſiſche u rhältniſſe gemacht wird ſo wird s ſchlecht oder ve rkehrt gemmacht meiſt

Abg Glowatzki Pole fordert den Religionsunterricht in der polniſchen zuſaminen Wie bei dam berückenden Herknles BrunnSprache Lützowplatz vor dem ſelbſt die Sparer Furcht iwpfin den nd
Miniſter Studt hofft auf Verſtändigung in ruhiger Zeit vorläufig j nimmt man daß die töſtliche Jdyll der Stadt jährli 55000müſſen wir aber an der bisherigen Politik feſthalten koſtet ſo groß iſt der Waſſer ch des Briwnens un etw
Weiterberalung Sonnabend Scherz bei den argen Fir nanznöt n der Reichshauptſt

macht indem ich ihr bei der Abſtimmung über den S 2 eine reservatio man doch vorher berechnen können dazu haben wirmentalis Gedankenvorbehalt vorgeworfen hätte h hätte es nicht für Stadtbauräte und Techniker Es iſt nicht dem Gemeinwohi dienlich
möglich gehalten daß meinen klaren und einfachen Worten ein ſo falſcher Berliner Stimmungsbilder jemand ſich gar ſo viel vornimmt wie unſer in Hochbauten aufßzerorde
Sinn untergelegt werden könnte Jch habe lediglich davon geſprochen tüchtiger Stadtbaurat Hoffmann der den Ehrgeiz hat auch in künſtler
daß liberale a gegenüber der zutreffenden Berufung auf die große Von Paul Lindenberg Weiſe an allen Ecken und Enden zu wirken Das mag er getroſt anderen
Mehrheit für die Aufhebung eingewandt haben das bedeute nicht viel da Nachdruck verboten iberlaſſen dann bleiben wir verſchont mit Schmuckſtücken wie das furcht
nanche Abgeordnete für die Aufhebung nur in der Hoffnung geſtimmt Ve ergungker Abend n Abgeordnetenhauſe Pro Vater are Feunerwehr Denkmal der erwähnte Herkules Brunnen und der noch
hätten der Bundesrat würde dieſer Aufhebung nicht zuſtimmen Es iſt R hein Rhein und Moſel Eine lebende Mode Aus zu erwartende Märchenbrunnen berühmten Andenkens Nein damit ſteckt

gar nicht eingefallen mir dieſe Anſicht zu eigen zu machen Herr ſtellung Zur Kritik All erhand Städtiſches Unſere iſere keine Bilder raus da mögen die hochwo ohlweiſen Herren
Eynern hat auch die große Politik in den Kreis ſeiner Erörterungen Kunſtſchmerzen Ein einſichtiger Künſtler n tac ris und dort Umſchau halten wie s gemacht wirdgezogen Er ſcheint zu fürchten daß die Aufhebung des S 2 den Drei Jeder Tag hat ſeine Plage und die Nacht hat ihre Luſt meinten u beißt nach ihrer Rückkehr auch nur etwas ihr äſthetiſches Gewiſſen

bund ſprengen Heiterkeit und unſer Verhältnis zu Jtalien erſchüttern ſchmunzelnd unſere ver ren a indtagsboten als ſie am Mittwoch i l ſie ſagen Fort mit dem ganzen Krempel und ſeßen
könnte Wenigſtens auf dieſem Gebiete der auswärtigen Politik nament Abend nach den anſtrengenden K ulturdebe itten einer feuchtfröhlichen Ein dafür hin
lich was unſere Beziehungen zu Jtalien angeht könnte ſelbſt der Abg ladung ihrer Kollegen Hr Lotichit 18 und da de folgten um ſich e man es jetzt von Profe ſor VBrukt
v Eynern etwas mehr Vertrauen zu mir haben der ich vor zwei in den behaglichen Erfriſchungsräumen des Abgeordnetenhauſes hingebunge zufrieden iſt mit ſeiner marmornen Dchopfung de her Friedrich
ahren den Dreibund in unveränderter Form erneuert n vorher voll an einer Rheingau2 dein probe zu beteiligen So pünktlich er j vor dem Ptanben arg Tor und der lieber heute wie morgen die Wrun

jahrelang das Reich als Botſchafter in Rom vertreter habe ſcheinen zu den Sitzungen ſonſt nicht die gewiſſenhafteſten Volksvertreter glückte Geſtalt d durch eine beſſere erſetzen chte n volles Bravo einem
Herr v Eynern meinte wenn das Zentrum mehr und mehr Wniſchen wie in dieſem Falle denn von Anfang an konnte man die Beſchlußfähig ſolchen Künſtler Dieſe Selbſtkritit lobt ihn mehr wir e en uEinfluß in den Vorde r ſchiebe könne das unſere Stellung zu keit feſtſtellen und es herrſchte jene harmoniſche Stimmung die jegliche Werk Ach wenn doch manche ſeiner Kollegen ein ähnli es Einſehen
den auswärtigen Staater berühren Darauf erwidere ich ihm daß Oppoſition im Keime erſtickt An die Stelle des gewohnheitsmäßzigen hätten es wäre beſſer um die moderne deutſche Kunſt beſtellt t Und das
das Zentrum ſo wenig wie irgend eine andere Partei Einfluß hat auf 4 hört hört trat das freundlichere trinkt trinkt und der Beifall j freudige Erſtanunen unſerer Einwohnerſchaft falls über Nacht etliche
den Gang unſerer auswärtigen Politik und ich weiſe mit der allergrößten wurde durch das helle Klingen der Gläſer erſetzt und das mag gleich ge ſteinerne Gäſte des Tiergartens verſchwunden wären ſamt der Denkmals
Entſchiedenheit die völlig unzutreffende Behauptung zurück daß irgen ſagt werden daß es eine beifallsfrohe Verſammlung war Nur die Frak anlage am Eingang zu unſerem lauſchigen Park Aber wie der Berliner
eine Partei meine auswärtige Politik beſtimmen könnte Jch führe die tionen ſielen diesmal auseinander und konnten ſich über die verſchiedenen agt ſo was gibt s ja garnicht Unſere hauptſtädtiſchen künſtleriſchen
jenige auswärtige Politik welche nach meiner Kenntnis der internationalen Beratungsvorlagen nicht ſo leicht einigen kein Wunder gabs doch von Freuden ſind nie ganz ungetrübt
Sachlage am beſten den Jntereſſen der deutſchen Nation entſpricht letzteren an ſiebzig und es waren etliche darunter welche eine ernſte ge
Bravo rechts Endlich ſagte Herr v Eynern auch ich hätte Deckung wiſſenhafte Prüfung erforderten wie beſtimmte Ausleſen aus Johannisberg C ikgeſucht hinter Herrn v Bennigſen Es iſt nicht meine Gewohnheit mich j Rüdesheim Rauenthal Trotzdem brauchte niemals die Glocke des K erne hroni

hinter irgend jemand zu verſtecken Jch habe nur davon geſprochen daß Präſidenten zu erſchallen ebenſowenig wie die Miniſter Frhr v Hammer Leipzig 18 März Verwerfung der Reviſion Das Reichs
auch ein Mann von ſo ausgeſprochen nationaler und proteſtantiſcher Ge ſtein und Dr Studt mit keinerlei wuchtic en oder feierlichen Verſicherungen gericht verwarf die Reviſion der früheren Aufſichtsräte der Kaſſeler
ſinnung wie Herr v Bennigſen erklärt hat die Zeſtimmung des S 2 in die Verhandlungen eingriffen hier erfüllte ſich in ſchönſter Weiſe das Trebertrocknungs Geſellſchaft Theodor Schultze Dellwig und
habe etr as Verletzendes für große Teile unſeres Volkes Jch b hinzu Wort daß jeder Preuße das Recht ſeiner freien Meinungsäußerung hat Arnold Sumpf welche vom La udgericht in Kaſſel am 14 Februar 1902
gefügt daß ich dieſe Auffaſſung teile Jch hatte doch wohl das Recht über Hochheimer Domdechaney Geiſenheimer Altbaum Schloß ſ wegen Verſchleierung im Sinne des Paragraphen 314 des Handelsgeſe
daran zu erinnern daß meine Haltung gegenüber dem S 2 geteilt worden Johannisberger Kabinett und ſonſtige deutſche Edelgaben des Bacchus J huches zu je 3 Monaten Gefängnis und 5000 Mk Geldſtrafe verurteilt
iſt von hervorragenden Männern des Reichs ngs5 s W enn H err v n Wa l die Sisung ihr Ende gefunden Ja darüber ſchweigt der worden waren und verwarf auch die Reviſion des Staatsanwalts ſoweit
veite an pten Herr v Bennigſen mit ſeiner Erklärung in ſeiner j Preſſe Höflichkeit Auch über die Niederlagen einzelner Kämpen bei die Angeklagten nicht auch wegen Untreue im Sinne des S 312 desKarte iſoliert geblieben ſei ſo frage ich echnen Lasker e dieſem Siege Denn Vater Nhein der durch ſeine forſche Handelsgeſetsb uches verurteilt worden waren
Franken Büſing und Baſſer zur nationalliberalen Partei Lebensgefährtin die Moſel während der letzten Jahrzehnte mit ſeinen 5 Mainz 18 März Unglücksfall bei einer ſeneralprobe

hat einen ſtarken Sieg Bei der geſtrigen Generalprobe zu einem Wohltätigkeitskonzert des MainzerHerr v Cynern ſchien Herrn vor Bennigſen desavouieren zu wollen j Rebengaben etwas ins Hintertreffen gerateiNun ich gehe lieber mit Herrn v Bennigſen als mit Herrn v Eynern erfochten Doch ſchon rüſtet ſich der Feind ihm dieſen ſtreitig zu machen Geſangvereins in der Stadthalle brach plöplich das
Beifall rechts und im Zentrum und die Truppen der Moſel haben bereits Wobi lmachungsordre erhalten ſich 100 Sänger befanden zuſammen 30 ſtürzten i

Abg Dr Zwick freiſ Vp hebt Freiherrn v Zedlitz gegenüber die ward nach Oſtern rücken ſie an in erleſener Wahl nd ſtarker Zahl dann denen mehrere mehr oder weniger ſchwere Verletzungen erlitten
Vaterlandsliebe und Opferwilligkeit ſeiner Partei hervor und bekämpft 4 w ird ſich erſt entſcheiden wer Victoria rufen kann Prophetiſche Gemüter Homburg 18 März Goldfunde an der Saa

dann die Zulaſſung der Marianiſchen Vereine ten daß auch in dieſem Falle wie ſo oft unſeren Parlamenten Ausroden von Erdſtöcken in der ſogenannten bürgerlichAbg Dr Friedberg ntl Mein Freund v Eynern hat Herrn von ein K wromiß geſchloſſen werden dürfte und daß die endg iltige Kritik unmittelbar neben der Frankfurt Weilburger Bezirt ſt

u rung rig t Viel 3 r 2u1 dem k laut un mior reden z Seine r t 4Durchaus nicht de Zapomiet ren m n elleicht hat er u dem x man t das Seine inkle et hte die an ſtein 19,7 wurden zwei prächtige z e on
Mißverſtändnis dadurch Anlaß gegeben daß er von ein paar verſprengten f jenem LWeinabend unheilſchwauger rumſchwirrten daß auch die Vertreter funden Die Ringe ſind maſſiv

hstagsabgeordneten ſprach Dieſer Ausdruck iſt urrrirge etwas un von Grüneberg und Bomſt ähnliche Einladungen wie ihre naſſauiſchen geſteckt Der größere Männerring
glücklich Für die Aufhebung des S 2 hat nur die Minderheit meiner z Gefährten ergehen laſſen wollten bewahrheiten ſich hoffentlich nicht denn J geperlt iſt die äußeren laufen in zu
artei geſtimmt Jmmerhin befinden ſich darunter Parte tführer und ſonſt wi heißt s doch im Schenkenbu ch des Weſt töſtti tlichen Divans Frauenri ig iſt breit aus ſtarkem

t Sachlid n r heut aus Deiner vertieftem Ornament reich geſchmiſichtiger zu behandeln Sachlich war aber die Fekungrre des Herrn Kammer Perſer nennens Mann vuden Deutſche ſagen Katzenfammer Schilde die eine reizende Darſtellitug
v Eynern durchaus vegründer Redner wendet ſich dann gegen das Wenn die Herrei r Meinung Wer ſollen über jenen Stoff den Dortmund 18 März A

Ddentr ter nmdhDet r s anfft allen 32 d 9 2 5rne n rn r per e wo d 9 eZentrum Ferne L findet e es au alle id daß ſich as erechtig eilsge l e e nennen warun nicht fere Damen über Stofſe kom men iſt hi erſelbi t ein Bergm nn
u u

R F J m 3 re 3 e beßer ge N yr Welch 2uſtand ochon aus dieſem Grunde wäre es vielleicht beſſer geweſen die Sache vor delch n Zuſtand Herr ſo ſpäte Schleichſt Du

erſt jetzt bei dem WMiniſterpräſidentei geme Adet habe Jn r e ihnen freilich mehr Sorgen bereiten als daß ſie dadurch befreit davon Wurſt abſchneiden und ſtellte zu
be es noch ſo viele dunkle u daß raf S T ein würden b die holden Evastöchter hei ier jetzt Zur Kritik J auf die er dann ſelbſt ſtieg P
deſten tue eine Fackel aufzuſtecken t fall ei den Nationalliberalen ins unſe oßen Warenhäuſer hat die Loſung ausgegeben und in ſtürzte ab im Fallen auf die Kant
Er möge nicht vergeſſen daß er ohne uns in nati len Fr gen auf keine hellen Scharen ſtrömen unſere Schönen herzu um die Lebende Mode auſſchlagend Die dadurch erlittenen
Me Nehrheit im Reichstage zi t ertrauen zu ſeiner Ausſtellung z Wien bar und ein Urteil im einzelnen wie im J erheblich daß er ihnen erleg

swärtigen Politik aber wir verlangen i er nicht rückſichtslos über geſamten zu fällen W m handelt s ſich um Reformkleidungen d Budapeſt Märzuns und die Bevölkernng die hinter uns ſteht zun Tagesordnung übe wie die l Ver alt rinnen meinen im beſſeren Sinne derart h tet hat wie aus Arad
eht Wir lehnen ie Verantwortunc für die jetzig ititk b Wir daß man dem Wbyerigen Reformkoſtüm das Schlampige und Gleich Ortſchaft Kohl r ſprengte

iben unſere warnende S er tat welches ihm oftmals anhaftet nehmen und es gewiſſ ſermaßen auf e vpte eit Wohnhaus mitchaden erleidet ſo werden die ſpäteren Geſchichtsſchreiber einzig und allein ine hohere Stufe bringen will damit die dieſer Bewegung bisher teil rden die Frau ihre ſechs Kinder
Denjenigen Schuld geben können welche in jenem Moment an der Leitun nslos oder feindlich gegenüberſtehenden Damenkreife daſür Jntereſſe Bern 18 März Eine
des Staates geſtanden z ha all latſ Ziſchen Das Beſtreben dieſer Ausſtellung geht dahin in Formen am Säntis tMiniſterpräſident Graf Bülow Jch ſoll durch t lufhebung de und Farbenzuſammenſtellung Kleider von künſtleriſchem Gepräge zu ſchaffen meteorolog52 eine große Rückſichtsloſigkeit gegen die immung im Volke begang ohne etwa engen Auſchluß an die ſogengnnte Reformbe vegung noch an
haben Jn der Tat bin ich gher lediglich eingegangen f einen mit die jeweilige Mode zu ſuchen Dabei ſollen jedoch weder die hygieniſchenroßer Mehrheit gefaßten Reichstagsbeſchluß a mr der di Vorte er Reformtracht noch die Eleganz der Pariſer Mode außer Acht

timmung des Volkes mehr zum Ausdruck den js gelaſſen werden ringen Schließlicoder in dem was Heer Dr Friedberg und ehr hübſch und geſchickt iſt dieſe Ausſtellung inſzeniert worden in e zatientin herunterzuho und unterſagen Es iſt mir ebenſowenig eingefallen einen innere mmenhang die Trachten nicht zur Schau geſtellt wurden auf den bekannten Schnee unter fortwähre nder Lawinengefahr
zu konſtruieren zwiſchen Herrn Hackenberg und der reserv a mentalis geflochtenen Puppen ſondern zur Schau getragen werden von jungen auf n und Holzſchlitten glücklich

als Herr Dr Friedberg neulich als vom Kuhhandel die war durch Fräulein die ſich in möglichſt ungezwungener Weiſe in gefällig ausgee Zuruf Nanu einen Zuſam menhang zwiſchen ir un m Kuh ſtatteten blumengeſchmückten kleinen Gemächern bewegen der Einhandel hat konſtrnieren wollen Heiterke Herr Dr Friedberg hat weit druck mannigfaltig wechſelnder Gef ſellſchaft zſzenen erweckt wird Teux Blut m O
geſprochen von dem labyrinthiſchen Dunkel in dem ſich die zorgeſchich eſe lebenden Modelle ermöglichen es auch daß auf Seſen und Ausſehen C I Singer
der Au ifhebung des 82 befände Ein viel größeres Dunkel um gibt aber t ür mich der gerinnen Rückſicht genommen werden konnte auf Schnitt und und als wirkſames Mittel gegen Gicht und Nhelmatisraps

die Reviſion die Herr Friedberg ſeinen eigenen Anſichten zum J2 Farbe des Geſichts Figur Haar Temperament ſehr v ge Dinge für leiden trinke man Gördels Gichttee Ehrenpreis Glänzende
angedeihen laſſen Ich wiederhole daß von einer Abhängigkeit der Staats eine ſtilvolle Einpuppung Natürlich ſtimmt da all famos Jn den J Atteſte über gänzliche Heilung bei jedem Paket Preis ro Fafetregierung von irgend einer Partei nicht die Rede ſein kann Aber der praktiſche zum il recht koſtbaren Kleidungen her iGen mance geriet geſchichtliche An ausreichend 1 Mk in Halle a bei Max Thümn Frie

Politiker m iß mit den Verhältniſſen wie ſie im Reichstage liegen rechnen i klänge vor namentlich bezüglich des erſten Dri ttels des letzten Jahrhunderts Drogerie Ecke Weidenplan Verſand en aus t

Zur emptehlen wir unser reichassortiertes Lager vortreſtlicher Mosel Rhein und Bordeauxweinezu tolgenden sehr mässigen Preisen
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Seite 14 Sönntag
Amtliche Bekanntmachungen

Lekannimachung
Ausloſung der Anleihe der Stadt Halle a S von 1892 zu Z

erfolgten Ausloſung ſtädtiſcher Anleiheſcheine ſind
gezogen worden
Abteilung I

Buchſtabe A Nr 10 56 a 5000 Mark Bnuchſtabe R Nr 162 209 213
297 309 a 2000 Mark g D Nr 1043 1075 1077 1078 1124 1133 1160
1161 1180 1238 1243 1264 1267 1282 1296 1311 a 500 Mark Buchſtabe B
Nr 1358 a 200 Mark

Abteilung II
Zuchſtabe A Nr 12 40 a 5000 Mark Buchſtabe C Nr 187 223 268

312 353 370 422 423 447 448 468 a 1000 Mark Buchſtabe E Nr 759 a 200 Mk
Abteilung III

Luchſtabe A Nr 18 41 a 5000 Mark Buchſtabe R 146 a 2000 MarkBuchſtabe C Nr 289 a 1000 Mark Buchſtabe E Nr 717 a 200 Mark
Abteilung IV

Buchſtabe A Nr 30 a 5000 Mark Buchſtabe B Nr 82 114 a 2000 Mk
ftabe O Nr 331 488 516 a 1000 Mark Bucht ar D Nr 529 a 500 Mk

nchſtabe E Nr 707 a 200 Mark Buchſtabe F Nr 819 a 100 MarkAbfeilung V
Buchſtabe A Nr 6 a 5000 Mark Buchſtabe B Nr 99 113 a 2000 Mark

Bnuchſtabe O Nr 186 384 494 a 1000 Mark Buchſtabe E Nr 760 a 200 Mark
Abteilung VI

Buchſtabe A Nr 49 a 5000 Mark Buchſtabe I3 Nr 72 151 a 2000 MkBuhſtabe O Nr n a 1000 Mark Buchſtabe I Nr 553 588 615 a 500 Mk

Buchftabe F Nr 764 a 100 Mark
Die Jnhaber dieſer Scheine deren Verzinſung mit dem 31 Dezember d Js auf

hört fordern wir hiermit auf die Einlöſung vom 2 Januar 1905 ab bei unſerer Stadt
hauptkaſſe gegen Rückgabe der Stücke und der zugehörigen Zinsſcheine und Anweiſungen

zu bewirken
Aus der Verloſung vom 11 März ſind noch uneingelöAbteilung J Buchſtabe D v 1186 zu 500 Mark verloſt zum 31 Dezbr 1903

Abteilung VI Buchſtabe E Nr 740 zu 200 Mark verloſt zum 31 Dezbr 1903
Halle a den 8 März 1904 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Ausloſung der Anleihen der Stadt Halle a von 1882 und 1886

Bei der am 5 März d Jrs ſtattgefundenen Ausloſung ſtädtiſcher Anleihe Scheine
ſind folgende Nummern gezogen worden

Anleihe von 1882 zu 3 h
Buchſtabe A Nr 24 46 59 78 101 102 141 168 186 243 248 285 306

316 320 363 401 404 417 436 444 460 500 515 526 585 600 602 604 652 677
704 823 865 a 1000 Mark Buchſtabe R Nr 974 978 983 1019 1047 1072
1107 1154 1163 1173 1255 1274 1284 1304 1353 1372 1390 1399 1417 1424 1438
1445 1499 1542 1568 1570 1588 1609 1610 1623 1624 1643 1794 1826 1829 1845
1888 1900 a 500 Mark Buchſtabe O Nr 1905 1913 1982 1993 1995 2015 2063
2091 2092 2160 2241 2248 2279 2283 2285 2336 247 2369 a 200 Mark

Anleihe von 1886 zu 3Buchſtabe A Nr 12 78 134 148 226 236 s 49 267 440 443 445 563

660 688 695 724 902 945 964 970 992 1016 1120 1224 1255 1279 1295 1321
1474 1487 1522 1573 1589 1592 1620 1625 1692 1693 1708 1746 1759 1883 1885
1912 1957 2039 2103 2193 2230 2251 2310 2440 2473 2531 2643 2651 2754 2767
2812 2843 2869 2889 2917 2972 2973 2988 3194 3219 3227 3231 3240 3344
a 1000 Mk Buchſtabe R Nr 117 135 152 153 227 229 251 252 427 437 630 639
103 870 1019 10691 1116 1136 1163 1166 1252 1256 1269 1302 1410 1414 1423
8448 1469 1473 1512 1519 1526 1586 1613 1651 1678 1696 1734 1763 1804 1856
1921 1975 2011 2048 2050 2067 2127 2138 2144 2184 2265 2356 2360 2522 2721
2736 2744 2838 3024 3045 3059 3108 3212 3237 3247 3309 3344 3363 3386 33973459 3466 3496 3554 3608 3655 3757 3759 3851 3906 a 500 Mark Bngave O

Nr 15 87 99 153 154 193 247 276 348 367 409 414 484 537 547 563 605 769
815 954 1012 1016 1077 1080 1111 1213 1250 1372 1430 1452 1455 1494
1561 1649 1691 1704 1806 a 200 Mark

Wir fordern die Jnhaber dieſer Scheine hiermit auf den Kapi talverrag derſelben
vom 1 Gltober d J ab von welchem Tage ab die Verziuſung aufhört bei un
ſerer Stadthanptkaſſe gegen Rückgabe der Stücke und der zugehörigen Zinsſcheine
und Anweiſungen zu erheben

Die Einlöſung der ausgeloſten Stücke der Anleihe von 1886 kann
außerdem bei der Hationalbank für Dentſchland in Berlin dem chle
ſiſchen Bankverein zu Breslau und der Allgemeinen Dentſchen Kredit
Anſtalt yn Leipzig erfolgen

Von früher verloſten Anleihe Scheinen ſind noch nicht eingelöſt
Anleihe von 1882

Bucrhſtabe C Nr 2055 zu 200 Mark verloſt zum 1 Oktober 1903
Anleihe von 1886

Bnuchſtabe B Nr 164 und 902 zu 500 Mark verloſt zum 1 Oktober 1903
Halle a den 8 März 1904 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Städtiſche kaufmännſche Fortbildungsſchule in Halle a Charlottenſtr 15

1 Das neue Schuljahr Sommerhalbjahr 1904 beginnt wie bei ſämtlichen ſtädtiſchen Schulen am Dienstag den 12 April

Vom Schnulleiter Mittelſchnlrektor Grothe wird an allen Schultagen
während der Sprechſtunden Auskunft über die Schule erteilt und Anmeldungen neuer
Schüler werden von demſelben ſchon jetzt täglich von 11 12 Uhr im Rektor
zimmer Charlottenſtraße 15 entgegengenommen Es empfiehlt ſich die Anmeldungen
neuer Schüler möglichſt frühzeitig zu bewerkſtelligen damit ihre Unterrichtsſtunden in
diejenige Zeit gelegt werden können in der die jungen Leute am beſten in den ver
ſchiedenen Geſchäſten entbehrlich und abkömmlich ſind

3 Zur Aufnahme gelangenJ Fortbildungsſchulpfiichtige nach dem 30
mannslehrlinge Die Anmeldung bei der ſilädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule befreit von der Verpflichtung die allgemeine Fortbildungsſchule zu beſuchen

2 Nicht mehr fortbildungsſchulpflichtige Kaufmannslehrlinge auch ſolche
die den Berechtigungsſchein zum Einjährig Freiwilligen Militärdienſt erworben haben3 Sämtliche in Drogenhandlungen beſchäftigte Lehrlinge

4 Gehilfen und andere junge Kanflente die ſich in einem oder meh reren
nachſtehend verzeichneten ſpeziell kaufmänniſchen fremdſprachlichen oder hniſchen

Lehrfächer weiterbilden wollen
5 Richtkanflent e nur ſoweit ſie die lehrvblanmäßige theoretiſche kaufmänniſche

Fachbildun wie ſie die Schule übermittelt erſtreben oder in der engliſchen und franöſiſchen Sprache und Ko treſponden und den techniſchen Unterrichtsgegenſtänden Schnell

ſchönſchreiben u Und Zierſchrift Stenographie Maſchinenſchreiben Ausbildung ſuchen
4 Der Lehrplan umfaßt folgende Lehrgegenſtände Kaufm Rechnen Deutſch

Handelslehre Handelsbriefwechſel Korreſpondenz und Kontorübungen einfache Buch
führung doppelte Buchführung Hande lsgeographie werd Warenkunde Engliſch und eng
liſcher Handelsbriefwechſel Korreſpondenz ranzöſiſch und franzöſiſcher Handelsbriefwechſel Korreſpondenz Schnellſchönſchreiben Stenographie Gabelsberger und Stolze

Schrey Rund und Zierſchrift Maſchinenſchreiben Drogenlehre Botanik ſpezielle
Drogenlehre Chemie

Die ſtädtiſche Kaufmänniſche Fortbildungsſchule bietet Angehörigen des Handels
und Gewerbeſtandes Gelegenheit ſich eine den geſteigerten Anforderungen der heutigen
Zeit entſprechende Bildung in den kaufmänniſchen Lehrfächern zu verſchaffen Mit dem
Beginn des neuen Schuljahres iſt die Organiſation der Schule vollſtändig ausgebaut5 Die Mindeſtz ahl der Unterrichtsſtunden beträgt wöchent ich ſechs für

Bei der am 5 März d Js
folgende Nummern obiger Anleihe

September 1887 geborene Kanf

die ſzribadengg gari dies n Schüler für alle übrigen wird ſie nach Uebereinkunft feſt
geſetzt Hi ie Höchſtzahl der Lehrſtunden iſt unbeſchränkt6 e Unterrichtszeit iſt für d Sommerhalbjahr anf vormittags von

9 über oder nachmittags von 6 bezw 7 Uhr oder auf vor und nachMtiags angeſetzt worden

15 m Schulgeld beträgt halbjährlich für den geſamten Unterricht
5 Mar für den U ter richt im Maſchinenſchreiben ſind noch außerdem im erſtenHalbjahr wöc hentlich 2 St inden 10 Mark im zweiten Halbjahr wöchentlich 2 Stunden

5 Mark zu entrichter Für Ni Htpflüich tige koſtet jede ſonſtige Jahresſtunde 40 Unterrichtsſtunden 5 Mart Ja s Schulgeld wird halbjährlich vorausbezahlt

8 Geſuche um Schulgeldermäßigung ſind an das Kuratorium der Schule zu richten
Der Magiſtrat StaudeHalle a den 21 Januar 1904

Bekanntmachung
etariſcher Darlehen aus den Mitteln der ſtädtiſchenSparkaſſe werden n tie Ver mittler während der T Dienſtſtunden in den Seſchäftsäumen der

Sparkaſſe entgegengenommen Auch wird jede ger wün ſchte Auskunft über die Bedingungen
anter denen hypothekariſche Darlehen gewährt werden dort bereitwilligſt erteilt
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BekanntmachungDie auf dem beigedruckten Parzellierungsplan näher bezeichneten der hieſigen Siadtgemeinde gehörigen am r
Steinbocksgaſſe in unmittelbarer Nähe des Marktplatzes

20 März

und an der Zapfenſtraße bezw der S
Quadratmeter Flächeninhalt ſollen öffentlich meiſtbietend verkauft werden

V r Mor ur Ffva

S
V
7 7

Hierzu iſt Termin auf

im Zimmer 75 des Sparkaſſengebäudes Rathausſtraße 1 1 Treppe
eingeladen werden daß die Bietungsbedingungen in der Magiſtrats Regiſtratur A

liegen auf Wunſch aber auch auswärts Wohnenden durch die Poſt zugeſandt werden
Halle a den 10 Februar 1904

Bekanntmaehnung
Oſteraufnahme an den hieſigen ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten

Stadtgymnaſinm nebſt Vorſchnle
Das Schuljahr beginnt Dienstag den 12 April Aufnahme Prüfnugen

für Gymnaſium und Vorſchule Dienstag den 12 April von 8 Uhr vorm ab
Dienstag den 12 April 12 Uhr Eröffuungsfeier

in der Aula
Die Vorſchule beginnt Mittwoch den 13 April 8 Uhr vormittags
Die nach O 3 aufgenommenen Schüler verſammeln ſich am Mittwoch den

13 April 9 Uhr in der Aulag
Zu Anmeldnugen iſt Herr Direktor Dr Friedersdortf von 12 bis 1

Uhr in ſeinem Amtszimmer zu ſprechen
Städtiſche Oberrealſchule

Das Sommerhalbjahr 1904 beginnt am
Dienstag den 12 April vormittags 8 Uhrmit der Prüfung der angemeldeten Schüler

Anmeldungen nimmt Herr Direktor
11 bis 12 Uhr entgegen

Städtiſche höhere Mädchenſchule
Das Schuljahr beginnt Dienstag den 12 April vormittags 8 Uhr Die

Prüfung der Schülerinnen findet um 9 Uhr im Zeichenſagle ſtatt dieAufnahme der Schülerinnen der X Klaſſe Mittwoch den 13 April 10 Uhr
in der Aula

Anmeldungen von Schülerinnen werden alltags von 12 bis 1 Uhr und in den
Ferien Montag den 11 April von 10 bis 1 Uhr im Amtszimmer des Schulhauſes

Wertaglich

Dr Schotten wochentäglich in ſeiner Sprech
ſtunde

Alte Promenade 21 von Herrn Direktor Dr Biedermann entgegengenommen Geburts
und Jmpfſchein ſind

Halle a den 23 Januar 1904 Der Magiſtrat StaudeBrkannimachung
Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a S

Der Unterricht im Sommerhalbjahr 1904 beginnt für die Abend und Sonntags
klaſſen am 10 April vormittags 7 Uhr für die Maſchinenbauklaſſe für die Tagesklaſſen
für dekoratives Malen und kunſtgewerbliches Zeichnen ſowie für alle übrigen Tages
klaſſen am 11 April vormittags 10 Uhr

Anmeldungen zu den Tagesklaſſen werden an den Wochentagen von 10 11 Uhr
vormittags im Amtszimmer des Direktors zu den Abend und Sonntagsklaſſen am
8 und 9 April von 9 Uhr abends in Klaſſe Nr 12 der Handwerkerſchule entgegen
genommen Aufnahmen in die Unterklaſſe der Maſchinenbauſchule finden nur im Oktober
ſtatt Zur Aufnahme in die berlaſſe dieſer Abteilung ſind diejenigen Kenntniſſe
erforderlich die in der Unterklaſſe erlangt werden dieſelben ſind in einer Aufnahme
prüfung nachzuweiſen

Das Schulgeld welches
wöchentliche Unterrichtsſtunden
für den vollen Tagesunterricht bis zu
Maſchinenbauklaſſe und die Tagesklaſſen für
Zeichnen 30 Part halbjährlich

De rplan umfaßt folgende Unterrichtsfächer Freihandzeichnen AquarellierenGeomettiſches Schwen darſtellende Geometrie Baukonſtruktionslehre Fachzeichnen Elei

trotechnik Maſchinenlehre Modellieren Schnitzen Dekoratives Malen Formenlehre
Rund und Zierſchrift Mathematik Mechanik Naturlehre und gewerbliche Buchführung

Die Lehrpläne der einzelnen Abtei nungen werden auf Verlangen vom Leiter der
Anſtalt Herrn Direktor Brumme koſtenlos abgeg

Fortbildungsſchulpſlichtige junge Fente die eine weitergeßende Ausbildung

im Zeichnen anſtreben werden von der Teilnahme am Zeichenunterricht in der
ſtädtiſchen allgemeinen Tortbildungsſchule entbunden wenn ſte mindeſtens 4 Stunden
den Zeichenunterricht der Handwerkerſchule beſuchen

S Februar 1904 Das Kuratorium der Handwerßkerſchule

bei der Anmeldung zu entrichten iſt beträgt für 6
3 Mark für 12 wöchentliche Unterrichtsſtunden 4 Mk

36 wöchentlichen Stunden 25 Mark und für die
dekoratives Malen und kunſtgewerbliches

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 19 22 Febr ar 19 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat November 1902 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 3006133364 u Pfandſcheine in braunem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 7 März 1904 bis 6 März 1905
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 5 März 1904
Das Leihamt der Stadt Halle a S

WBekanntmachung
Gaskoke beträgt zur Zeit auf unſeren Gasanſtalten
für das bl zerkleinerte Koke 1,10 Mk

roßſtüchige 1Fchmiedelske 080
von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und das

für das hl zu zahlen ſind

Der Preis der

8Bei Entnahme
wofür 15 Pfg
Halle a den 1

tragen

Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe Elze Auguſt 1903 9WaſſerwerkeDie Verwaltung der ſtädtiſchen Gas u

Montag den 11 April d Js vormittags 9anberaumt zu weichen Bietungsluſtige mit dem

Rathausſtraße 1 I Zimmer 78

Der Magiſtrat

Nr 68

belegenen ſechs Bauſtellen von 162 bis 27

Uhr
zur Einſi q w an

Staude

für komplette

e
in Halle a

Leipzigerstr 10 I Etg
und Leipzig Weſtſtraße
Aussteuor 805

Salon
1 eleg Salonſchrank 1 Plüſchgarnitur
1 Salontiſch 1 Trum 4 Salonſtühle

Wohnzimmer
1 reichgeſchnitztes Buffet 1 gr Speiſe
ausziehtiſch 1 elegantes Plüſchſofa
4 Rohrlehnſtühle 1 großer Spiegel
1 Serviertiſch

Schlafzimmer
2 engl Bettſtellen mit Matr 1 engl
Waſchtiſch m Marm 2 Nachttiſche
m Marm 1 Waſchtiſchſpiegel

Küche
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orſaalgarderobe

Ausskeuer 495 M
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